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Erhebung über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe 2013 

Landwirtschaftlich genutzte Fläche in der EU 
von 2003 bis 2013 konstant, doch Zahl der 
landwirtschaftlichen Betriebe sank um mehr als 
ein Viertel 
Fast ein Drittel der Betriebsleiter mindestens 65 Jahre alt 

 
 
In der Europäischen Union (EU) gab es 2013 10,8 Millionen landwirtschaftliche Betriebe, die insgesamt 
174,6 Millionen Hektar Boden bewirtschafteten (landwirtschaftlich genutzte Fläche). Im Zeitraum von 2003 bis 

2013 ging die Zahl der Betriebe in der EU um etwas mehr als 4 Millionen zurück; die gesamte landwirtschaftlich 
genutzte Fläche blieb jedoch fast unverändert. Das bedeutet, dass der Konzentrationsprozess in der 
Landwirtschaft voranschreitet: Die durchschnittliche landwirtschaftliche Fläche je Betrieb nahm um 38% zu – von 
11,7 Hektar 2003 auf 16,1 Hektar 2013. 

Bei fast 3,5 Millionen (31,1%) der 10,8 Millionen Landwirtschaftsbetriebe in der EU war die Betriebsleitung 
mindestens 65 Jahre alt und bei weiteren 2,6 Millionen (24,7%) im Alter von 55 bis 64, während 6,0% aller 
Betriebsleiter jünger als 35 waren. 

Diese von Eurostat, dem statistischen Amt der Europäischen Union, veröffentlichten Informationen sind den 
vorläufigen Ergebnissen der letzten EU-Betriebsstrukturerhebung entnommen. Mit Hilfe dieser Erhebung von 

Eurostat kann die Situation der Landwirtschaft in der gesamten EU bewertet sowie die Entwicklungen und der 
Wandel in der Struktur landwirtschaftlicher Betriebe verfolgt werden. 

Entwicklung der Zahl der Betriebe und der landwirtschaftlich genutzten Fläche in der EU* 
(Index 2003 = 100) 
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* EU-Aggregate ohne Kroatien, für das die gesamte Zeitreihe nicht verfügbar ist.  



 

Fast 30% der landwirtschaftlich genutzten Fläche in der EU in Frankreich und Spanien 

Was die landwirtschaftliche Fläche betrifft, waren Frankreich (15,9% der landwirtschaftlichen Gesamtfläche in der 

EU) und Spanien (13,4%) im Jahr 2013 die beiden Mitgliedstaaten mit der insgesamt größten landwirtschaftlich 

genutzten Fläche, gefolgt vom Vereinigten Königreich (9,9%), Deutschland (9,6%), Polen (8,3%), Rumänien 

(7,5%) und Italien (6,9%). Der größte Rückgang der landwirtschaftlich genutzten Fläche wurde von 2003 bis 2013 

in Zypern (-30,1%) verzeichnet, gefolgt von Österreich (-16,3%) und der Slowakei (-11,0%), während sich die 

stärkste Zunahme in Bulgarien vollzog (+60,1% – siehe Länderanmerkungen), gefolgt von Lettland (+26,1%), 

Griechenland (+22,4%) und Estland (+20,3%). 

Größte Betriebe in der Tschechischen Republik und im Vereinigten Königreich 

In der EU haben zwar von 2003 bis 2013 etwas über ein Viertel (27,5%) der Betriebe ihre Tätigkeit eingestellt, aber 
die landwirtschaftlich genutzte Fläche blieb insgesamt konstant. Infolgedessen stieg die durchschnittliche 
Betriebsgröße von 11,7 Hektar im Jahr 2003 auf 16,1 Hektar im Jahr 2013. Dieser Anstieg ist in jedem EU-

Mitgliedstaat mit Ausnahme von Zypern zu beobachten. Am höchsten war die im Durchschnitt landwirtschaftlich 

genutzte Fläche pro Betrieb 2013 in der Tschechischen Republik (133,0 Hektar), dem Vereinigten Königreich 

(93,6 ha), der Slowakei (80,7 ha), Dänemark (67,5 ha), Luxemburg (63,0 ha), Frankreich (58,7 ha) und 

Deutschland (58,6 ha). Dagegen lag dieser Durchschnitt unter 10 Hektar pro Betrieb in Malta (1,2 ha), Zypern 

(3,1 ha), Rumänien (3,6 ha), Slowenien (6,7 ha), Griechenland (6,8 ha) und Ungarn (9,5 ha). 

Durchschnittliche landwirtschaftlich genutzte Fläche in den EU-Mitgliedstaaten, 2013 
(in Hektar) 
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Ein Drittel aller landwirtschaftlichen Betriebe der EU in Rumänien 

Ein Drittel aller landwirtschaftlichen Betriebe in der EU befand sich 2013 in Rumänien (3,7 Millionen und damit 

33,5% aller Betriebe in der EU), mit weitem Abstand gefolgt von Polen (1,4 Mio. Betriebe bzw. 13,2% der EU-

Gesamtzahl), Italien (1,0 Mio. bzw. 9,3%) und Spanien (fast 1,0 Mio. bzw. 8,9%). Von 2003 bis 2013 war die Zahl 

der Betriebe in allen EU-Mitgliedstaaten rückläufig, außer in Irland (+2,9%). In diesem Zehnjahreszeitraum sank 

die Betriebszahl in der Slowakei (-67,1%) und Bulgarien (-61,8%) um mehr als die Hälfte. Ein beträchtlicher 

Rückgang war außerdem in Italien (-48,6%), Estland (-47,9%), der Tschechischen Republik (-42,6%), Litauen 

(-36,9%), Ungarn (-36,5%), Lettland (-35,4%), Polen (-34,2%) und dem Vereinigten Königreich (-34,0%) zu 
beobachten.  



 

Veränderung der Zahl der Betriebe in den EU-Mitgliedstaaten, 2013/2003 (in%) 
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Kroatien: Daten nicht verfügbar 

Betriebe und landwirtschaftlich genutzte Fläche in den EU-Mitgliedstaaten, 2013 

 
Zahl der Betriebe Landwirtschaftlich genutzte Fläche 

Durchschnittliche 
Fläche pro Betrieb 

(in ha) 

in Tausend 
Anteil am EU-
Gesamtwert 

Veränderung 
2013/2003 

in 1000 ha 
Anteil am EU-
Gesamtwert 

Veränderung 
2013/2003 

2003 2013 

EU* 10 841,0 100,0% -27,5% 174 606,6 100,0% 0,1% 11,7 16,1

Belgien 37,8 0,3% -31,3% 1 307,9 0,8% -6,2% 25,4 34,6
Bulgarien 254,4 2,3% -61,8% 4 650,9 2,7% 60,1% 4,4 18,3
Tschech. Rep. 26,3 0,2% -42,6% 3 491,5 2,0% -3,9% 79,3 133,0
Dänemark 38,8 0,4% -20,1% 2 619,3 1,5% -1,5% 54,7 67,5
Deutschland 285,0 2,6% -30,9% 16 699,6 9,6% -1,7% 41,2 58,6
Estland 19,2 0,2% -47,9% 957,5 0,5% 20,3% 21,6 49,9
Irland 139,6 1,3% 2,9% 4 959,4 2,8% 15,4% 31,7 35,5
Griechenland 709,5 6,5% -13,9% 4 856,8 2,8% 22,4% 4,8 6,8
Spanien 965,0 8,9% -15,4% 23 300,2 13,4% -7,4% 22,1 24,1
Frankreich 472,2 4,4% -23,1% 27 739,4 15,9% -0,2% 45,3 58,7
Kroatien 157,4 1,5% : 1 571,2 0,9% : : 10,0
Italien 1 010,3 9,3% -48,6% 12 098,9 6,9% -7,8% 6,7 12,0
Zypern 35,4 0,3% -21,7% 109,3 0,1% -30,1% 3,5 3,1
Lettland 81,8 0,8% -35,4% 1 877,7 1,1% 26,1% 11,8 23,0
Litauen 171,8 1,6% -36,9% 2 861,3 1,6% 14,9% 9,2 16,7
Luxemburg 2,1 0,0% -15,1% 131,0 0,1% 2,2% 52,3 63,0
Ungarn 491,3 4,5% -36,5% 4 656,5 2,7% 7,0% 5,6 9,5
Malta 9,4 0,1% -14,8% 10,9 0,0% 0,8% 1,0 1,2
Niederlande 67,5 0,6% -21,1% 1 847,6 1,1% -8,0% 23,5 27,4
Österreich 140,4 1,3% -19,2% 2 726,9 1,6% -16,3% 18,7 19,4
Polen 1 429,0 13,2% -34,2% 14 409,9 8,3% -0,1% 6,6 10,1
Portugal 264,4 2,4% -26,4% 3 641,6 2,1% -2,2% 10,4 13,8
Rumänien 3 629,7 33,5% -19,1% 13 055,9 7,5% -6,3% 3,1 3,6
Slowenien 72,4 0,7% -6,2% 485,8 0,3% -0,1% 6,3 6,7
Slowakei 23,6 0,2% -67,1% 1 901,6 1,1% -11,0% 29,8 80,7
Finnland 54,4 0,5% -27,4% 2 284,4 1,3% 1,7% 29,9 42,0
Schweden 67,1 0,6% -1,1% 3 028,6 1,7% -3,1% 46,1 45,1
Ver. Königreich 185,2 1,7% -34,0% 17 327,0 9,9% 7,6%** 57,4 93,6

Norwegen 43,7 - -24,9% 987,1 - -5,1% 17,9 22,6

* Bei der Berechnung der Veränderungen 2013/2003 auf EU-Ebene wurde Kroatien ausgenommen, da für das Land für 2003 keine Daten 
vorliegen.  

** Siehe Länderanmerkungen. 
Aufgrund von Rundungen kann es sein, dass sich die Anteile nicht auf 100% summieren. 



 

Hälfte der Betriebsleiter in Portugal 65 oder älter 

Fast ein Drittel der Leiter landwirtschaftlicher Betriebe in der EU war 2013 mindestens 65 Jahre alt. Insbesondere 

in Portugal war die Hälfte (50,1%) aller Betriebsleiter 65 Jahre oder älter. Außerdem fielen in Rumänien (41,0%), 

Zypern (40,0%) Italien (39,7%), Bulgarien (36,7%), Litauen (34,0%), Spanien und Kroatien (je 33,3%) 
mindestens ein Drittel der Betriebsleiter in diese Altersgruppe. Demgegenüber war der Anteil der Betriebsleiter im 

Alter von mindestens 65 Jahren in Deutschland (6,5%), Österreich (8,6%), Polen (9,6%), Finnland (10,2%), 

Frankreich (12,4%) und Luxemburg (14,4%) am kleinsten. Ferner machte die Altersgruppe der 55- bis 64 

Jährigen in fast jedem EU-Mitgliedstaat ein Viertel aller Betriebsleiter aus. 

In der jüngsten Altersgruppe (Betriebsleiter unter 35 Jahren) lag der Anteil in allen EU-Mitgliedstaaten unter 10%, 

außer in Polen (12,1%) und Österreich (10,9%). Am niedrigsten war der Anteil der Junglandwirte in Zypern (1,7% 

aller Betriebsleiter waren unter 35), Dänemark und Portugal (je 2,5%) sowie in den Niederlanden (3,1%). 

Betriebsleiter in den EU-Mitgliedstaaten nach ausgewählten Altersgruppen, 2013 
(Anteil an allen Betriebsleitern in %) 

 unter 35 Jahren 35 bis 44 Jahre 45 bis 54 Jahre 55 bis 64 Jahre ab 65 Jahren 

EU 6,0% 15,2% 22,9% 24,7% 31,1%

Belgien 4,0% 15,2% 32,9% 26,8% 21,2%

Bulgarien 6,4% 13,2% 18,5% 25,2% 36,7%

Tschech. Rep. 4,6% 14,8% 23,8% 33,9% 23,0%

Dänemark 2,5% 14,7% 31,2% 27,6% 24,0%

Deutschland 6,8% 19,7% 37,2% 29,8% 6,5%

Estland 7,5% 16,8% 23,4% 21,8% 30,4%

Irland 5,7% 15,2% 23,7% 26,1% 29,4%

Griechenland 5,2% 14,7% 23,9% 24,9% 31,3%

Spanien 3,7% 12,7% 25,0% 25,2% 33,3%

Frankreich 8,8% 19,1% 32,7% 27,0% 12,4%

Kroatien 4,0% 9,9% 21,8% 29,1% 33,3%

Italien 4,5% 10,8% 21,6% 23,3% 39,7%

Zypern 1,7% 6,9% 21,5% 30,1% 40,0%

Lettland 5,0% 14,5% 26,2% 24,1% 30,0%

Litauen 5,6% 13,9% 25,6% 20,9% 34,0%

Luxemburg 8,7% 17,3% 32,2% 27,4% 14,4%

Ungarn 6,1% 14,9% 19,4% 29,2% 30,3%

Malta 3,8% 12,9% 24,8% 33,4% 25,1%

Niederlande 3,1% 16,3% 32,7% 26,9% 21,0%

Österreich 10,9% 24,4% 36,5% 19,6% 8,6%

Polen 12,1% 23,7% 30,2% 24,3% 9,6%

Portugal 2,5% 7,2% 16,6% 23,6% 50,1%

Rumänien 4,7% 13,9% 16,9% 23,5% 41,0%

Slowenien 4,8% 14,4% 26,4% 29,1% 25,3%

Slowakei 8,1% 15,4% 24,9% 30,0% 21,6%

Finnland 8,5% 22,0% 30,1% 29,2% 10,2%

Schweden 4,4% 12,8% 24,8% 28,0% 30,0%

Ver. Königreich 3,9% 11,0% 26,6% 27,9% 30,6%

Norwegen 8,0% 21,2% 31,3% 26,5% 13,0%

Aufgrund von Rundungen kann es sein, dass sich die Anteile nicht auf 100% summieren. 



 

Betriebsleiter in der EU nach Altersgruppen, 2013 
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Methoden und Definitionen  
Datenquelle ist die Erhebung über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe (Betriebsstrukturerhebung). Sie wird alle 
drei oder vier Jahre von allen EU-Mitgliedstaaten vorgenommen. Die Erhebung wird in der gesamten EU einheitlich und mit 
einer gemeinsamen Methodik durchgeführt, so dass länder- und zeitübergreifend vergleichbare und repräsentative Statistiken 
erstellt werden können, die bis hinunter zur regionalen Ebene gegliedert sind.  

Die EU-Mitgliedstaaten erheben Informationen von den einzelnen landwirtschaftlichen Betrieben zur Bodennutzung, zum 
Viehbestand, zur Entwicklung des ländlichen Raums, zur Betriebsleitung und zum landwirtschaftlichen Arbeitseinsatz 
(einschließlich Alter, Geschlecht und Beziehung der Arbeitskräfte zum Betriebsinhaber). Außerdem können die Daten nach 
Größenklasse, Gebietsstatus, Rechtsform des Betriebs, Zielgebiet und betriebswirtschaftlicher Ausrichtung gegliedert werden. 

Ein landwirtschaftlicher Betrieb ist eine technisch-wirtschaftliche Einheit mit einer einheitlichen Betriebsführung, die 
landwirtschaftliche Tätigkeiten im Wirtschaftsgebiet der Europäischen Union entweder als Haupt- oder als Nebentätigkeit 
ausübt. Zusätzlich kann der Betrieb auch andere (nichtlandwirtschaftliche) Erzeugnisse und Dienstleistungen hervorbringen.  

Die landwirtschaftlich genutzte Fläche ist die bewirtschaftete Fläche. Hierzu zählen folgende Landkategorien: Ackerland, 
Dauergrünland, Dauerkulturen und andere landwirtschaftliche Flächen wie Haus- und Nutzgärten (selbst wenn sie nur einen 
kleinen Teil der gesamten landwirtschaftlich genutzten Fläche ausmachen). Hierin nicht enthalten sind nicht genutzte 
Landwirtschaftsflächen, Forstflächen sowie sonstige Flächen, die von Gebäuden, Hofflächen, Wegen, Gewässern usw. 
eingenommen werden.  

Länderanmerkungen: 
In einigen Mitgliedstaaten wurden mit der Betriebsstrukturerhebung 2010 einige methodische Veränderungen in Bezug auf 
Erfassungsbereich, Schwellenwerte und die Einbeziehung von gemeinschaftlichem Land vorgenommen, die die Vergleichbarkeit 
mit vorherigen Erhebungen einschränken (weitere Informationen finden sich im Eurostat „Statistics Explained“-Artikel „Farm 
structure survey - thresholds“ – nur auf Englisch verfügbar).   

Bulgarien: Der Anstieg der landwirtschaftlich genutzten Fläche ist zum Teil auf die Einbeziehung von gemeinschaftlichem Land 
(ca. 860 000 ha) ab 2010 zurückzuführen.  

Vereinigtes Königreich: Ohne die Einbeziehung von gemeinschaftlichem Land (ca. 1,2 Millionen ha) ab 2010 wäre die 
landwirtschaftlich genutzte Fläche im Vereinigten Königreich von 2003 bis 2013 leicht rückläufig (-0,24%).  

Weitere Informationen:  
Eurostat-Website, Rubrik „Agrarstatistiken“. 

Eurostat-Datenbank zur Landwirtschaft. 

Eurostat-Metadaten zur Betriebsstrukturstatistik. 
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